
5t. Mort in-Bote
Juni - SepIetnber 2OO9

Liebe Leser!

Pfingsten steht vor der Tür. Das Fest des Heil igen
Geistes. Jesus ist gestorben und auferstanden, er ist
aufgef-ahren in den Himmel und nicht mehr da. Für
die Christen ist  nichts mehr nachgebl ieben, um sich
daran zu halten. Darum schickt Jesus uns den
F{ei l igen Geist ,  damit  wir  uns an ihn hal ten können.
Na toll! Mit nichts anderem habe ich gerechnet.
Ein Geist, unt sich daran zu l-ralten. Was ist cin
Geist? Und wenn es auch ein Hei l iger Geist  ist .
Weniger als nichts. Von einem festen Halt kann
kcine Rede sein.
An was kann ich mich denn halten? Es muss etwas
Festes sein.  Wie wäre es mit  Steinen? Auf diese
Steine können Sie bauen! f)en Spruch kennt wohl

1cder. E,ine Bank wirbt damit für Bausparverträge.
Geld auf der Bank und Irnmobi l ien, das sind
Steine. die uns vor gar nicht langer Zeit entpfohlen
wurdetr. Darauf können wir bauen, hieß es.
Urrd was ist jeIz.t '? Das Geld ist weg. Und die vielcn
Amerikaner, die auf Irnmobil ien gesetzt hatten,
haben sich verspekul iert .  Anscheinend sind selbst
Steine nicht fcst genug, ull ein Leben darauf
aufzubauen.
Geld ist verschwunden, ganz, viel Geld, hat eine
Bankkauffrau mir gesagt,, als ich sie fragte, was
eigentl ich genau die derzeit ige Wirtschaftskrise ist.
Wie kann etwas einfach so verschwinden? Etwas,
aul-  das viele Mi l l ionen Menschen sich ver lassen
lraben, zerplatz.t plöulich wie eine Seifenblase. Als
wäre es nie da geweselt. Der Wert, für dcn das
Geld gestar"rden hat, hat offenbar in Wirklichkeit
nie exist iert .  Das Geld selber ist  ia nichts wert ,  l t lan
kann es weder essen noch Häuser daraus bauen, es
ist sozusagen ein Ersart für tatsächliche Werte .

Oder eben auch nicht.  Wenn keine tatsächl ichen
Werte dahinter stehen.
Nur sehe ich das dem Geldscheiu,  den ich in der
Hand halte, oder der Suntme in meinent Sparbr-rch
nicht an, ob wirklich ein Wert dahinter steht. oder
ob wornöglich schon morgen das Ganze nichts
mehr wert ist. So wie seinerzeit bei der großen
Inflation oder so wie ieIzI in der Wirtschafts- und
Finanzkr ise.
Es gibt  gar keine Steine, auf die ich mein Leben
bauen kann, die so sind, wie ich mir  Steine
vorstelle: Nämlich absolut feste, ewige,
unverrückbare Steine, an denen ich mich wirklich
festhalten kann. und selbst wenn die Steine halten
würden. halten sie doch mein Leben nicht fest,
wenn ich davon muss.
Versuche ich es also doch mit dem Geist. Der Geist
Gottes. der Geist der Liebe, des Friedens, der
Vergebung, den kann ich nicht sehen. E,r weht, wo
er wi l l ,  ich kann ihn nicht machen. Ich kann ihn
nicht auf ein Konto einzahlen, ich kann kein Haus
darauf bauen. Aber ich kann ihn mein Leben lang
immer wieder f inden. Und ich kann ihn sogar
wieder f inden, wenn ich uralte Schriften lese,
Texte aLrs der Bibel zLtm Beispiel. Schon vor
tausenden von Jahren haben Menschen auf die
Liebe gesetzt, voln Frieden geträumt, an Gott
geglaubt. Sie haben ihr Leben daran ausgerichtet
r.rnd als sie dann irgendwann gestorben sind, war es
gut.
Das jedenfalls denke ich, wenn ich heute davon
lese. Obwohl ich keine Ahnung habe, was es
wirklich bedeutet zLr sterben, kommt es mir gut
vor,  wie die gelebt haben. Die Reichtümer,  c l ie s ie
gchabt haben. sind längst zt-t Staub gcwordell, von
ihren Häusem stehen viel le icht noch cin pazrr
Ruinen, die dic Archäologcl t  aLrsgrabett .  Abcr der
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Gcist, an den sie geglaubt haben, der leuchtet

unversehrt und strahlend aus den alten Textcn.

Pfingsten steht vor der Tür. E,in irgendwie

windiges Fest. f)a weht ein Geis1, clet l  l l lal l

weder  sehen noch fcsthal tcn kann.  Vic l le icht  is t

er mir deswegen nranchtnal suspekt: Weil  ich

keine Kontro l le  über  d iesen Geist  habe.  Ich

kann ihn n icht  hal ten,  aber  dafür  häl t  er  mich,

und v ie le Generat ionen von Menscl ten,  d ic  vor

nrir gelebt haben, hat er auch gchalten. F,r hält

n-r ich und weht mich in die Kirche, ein Hatts, das

festcr  is t ,  a ls  se ine Mauern.  Ich wünsche Iht tc t t

frohe Pfingsten!
Ihr Pastor Helnlut Wil lkornm

Ein lebenslanger Weg zvm Abendmahl
Am I 3 .  September I 93 8 bin ich in Berl in-

Spandau geboren und aln 6. Apri l  1953

konfirmiert worden. und darum geht es in

meiner Geschichte:
Der Konfirmanden-Unterr icht verl ief wie

t iberal l  ca. 2 Jahre. Es waren strenge Zeiten und

machte keinen Spaß! Fragen waren nicht gern

gesehen, besser erst gar nicht gestel l t .  Ruhig

sitzen und zuhören war geboten. Die

Konfirmation verl ief nach strengen Regeln. Die

Mädchen und Jungen wurden eine Stunde vor

der Konfirmation in alphabetischer Reihenlblge

z.ur Prüfung aufgerufen. Danach gab es die

,,Zeugnisse", sprich: Sprüche, die der Pastor f  ür

Llns ausgesucht hatte. Meiner lautete: , .Wohl

denen, die sein e Zeugnisse halte tr,  die ihn von

ganzem Hcrzcn suchen" (Psahn I  19,2) .  A lso,  so

wie hcute cl ie Konfirmanden ihrc Sprüche selbst

auswählen können, war es 7,u cler Zeit nicht!

Dann karn das Abendmahl:

Die [-cidensgeschichtc Jesu wttrde, bcdingt

clurch das Osterl 'est (6. Apri l  1953) natürl ich

noch cit t tnal Thenra Nr. l .  und ntrn lblgt der f  i" i r

mich et r tscheidende Tei l :  Die F, i t tsetz t t t tg  dcs

Abe nclnrahls.

, ,  Uttd das ist Jcsu Leib, dcr '  für dich gestorbclt

ist." Uncl , , f)as ist das ist Jcstr Blr"rt .  Irr  hat cs f ür

dich vergossetl ."
LJnci vol'l cla al'l war es alls tnit tnir bcvor cs

begonncn trat lc. [ ts sol l tc nlci t l  crstcs

Abendmahl wcrdgr. Der strcngc Pitstor braclt tc

es fur rnich wie cinc Stra{-e" I)al i i r .  lür r l-r ich.

rnusste Jestrs stcrben. tr lr  mich scit t  I l lut

verg ief3cn.  .  .  !  Das 
"konnte 

ich t r icht  aushal ten.

Ich habe ger,rr i i rgt und mir dic Augen

ausgewcint .  Das p ' t t l l tc  ic [  p ic f i t  t i r ic l  wi l l  cs  b is

heutc nicht. t lass . leslts l ' i i r  mich st irbt!  l incl st l

saf-]  ich al l  t l ic J;rhrc : . c l l t r n  \  ( ) t '  t l c t t t

konnte n icht  daratn te i lnehmen.  Je lz t  v t l r  ca.  c l l lc l l l

l ia lben Jahr  habc ich nr ic l t  get raut ,  dachte mir ,  ich

gelre ganT rcchts zt l tßen. wo noch keiner stcht. Da

habc ich delr Sprtrch * noch kein tnatl  vorl tcr vol l

c lcm Pastor  gehci r t .  V ic l lc icht  hal te  ich das jc tz t

mal  aus ' l  L jnser  Pastor  Helnrut  Wi l lkonrnr  kct ln t

meine Gescl i ichte.  Ich g larube,  cs hat  ihn gcf ic t r t ,

class ich mic:h nach 56 Jaltren zugucken und

weinen getraut habe, nach vorn zu gelten uncl

am Abendnrethl te i lzr lr tchnlen. Aber ich bin imtl lcr

noch cmotiottal sehr crgri f l -en und angespannt.

Abcr Gott hat mich gelührt,  nach vorl l  zu sehen.

E,r  hat  r l i r  Mut  gemacht .  Dafur  b in ich unendl ich

clankbar und schl ie f3e die sen l)ank tägl ich in

meine Gebete mi t  e in.

. .  Va te r .  i ch  möch te  d i r  danken . . . "
El t l  l lo rn-Boatet

Zentralgottesdienst im Schlosshof
Am Pfingstmontag,, L Juni um 10.30 [ ' rhr f indet

im Schlosshof  des Schlosses Bre i tenburg der

Zenlralgottcsdienst de r zusarlmengelegten

Kirchenkreise Münsterdorf und Ranlz.au statt.  In-r

Anschluss an dert Gottesdienst gibt es kostenlos

Gri l lwurst. Sol l tc es rcgl len f lnclet dic gesamtc

Veransti t l tung innerhalb der Ciebäude statt.

Ko nfirm an den an meldu n g
Termine zLLr Kottl ' irtrtandenatrnlcldung inr

Pastorat, Rorttslücken 6, Oelixdorf:
-  Do.  ,  rJ1.  Jr t t t i .  I  7 .30 -  1  9.00 Uhr
-  F r . .  05 .  Jun i ,  17 .30  -  19 .00  uh r

l )er Kgnllmrandcnunterr icht beginnt lrach detl

Sommcr1 'cr icn.  Br ingen Sic  b i t tc  d ic

Geburtsurkr,tndc uttd ggf. t l ie l 'aulurkunde l 'Ltt '

Annreldr-rng nri t .

Somrnerausllug
Am Mit twoch.  l t .  Ju l i .  laden u ' i r  e i t r  z l l  unseren]

Sorn mcmusllug. LJ nscrc lrahrt l  uhrt vol l

Glückstadt  r iach Wischhal -cn / .ur  2-st t ind i -Ue r l

Schi f l ' fähr t  au1 'dcr  Ostc.  Nacl tc lenr  wi r  t l l ls  t t t i l

Mil tagessen gcstärkt habcr-r.  geht cs rveiter lLtr

Moorbahnfahrt clurch clas Ahlc-ncr Moor. I \4it

Kal-1ce ut id Kuchetl  hew'ir tcn tt t is cl ic [ .attdf-rattct-t

in  der  a l tc l t  Mcierc i  I i l l ic r rn 'or1.

Ab1ährtzc i tc t t :
ab Schlot l 'c lc l
Ocsau I B 206
l-r 'otzcttbttrget' Str.

8.00 Ll l t r
8 . 0 5  U h r
8 . 1 0  t i h r '

ßockstrg.  Kaiscrbg.  l ]onrbt tsch

8.  I  5  L ihr"  Neu:  [ la l teste l le  Chaussce -

Kc in  F l ins t ieg  an  t l e r  K i rchc

Dic Kos1c1l l ' ' !c l t 'asclt  35"{X} ( '
Abcndnrahl  in r . lcr  Kir t :hc ui t t l  n ' r - r i t l lc  i t t tc l



Herbstausflug
Dcr Herbstausl lug anr Mit twoch, 16. September
li ihrt uns nach L.l ibcck. Wir lbhren rnit cler
Barkassc runcl unr Lübeck. Mittagessen gibt es
in cler Schiff-crgesellschali uncl danaclt
besichtigen wir clas LLibecl<er Rathaus mit
Führung. Anschl ief iend blc ibt  noch Zeit  Iür
cinen Stadtbunrnrel  uncl  v iel lc icht einern Besuch
irn Ca1ö Niederegger odcr wohin sonst jedcr
möchte.
Abfahrtzeiten:
8.00 I.Jhr ab Schlotl 'eld
8.0.5 Uhr Oesau I  B 206
B. l0 Uhr Trotzenburser Str .

Bocksbg. daise.bg. Bornbusch
8.15 uhr  Neu:  Hal tes te l le  Chaussee -

Kein Einst ieg an der Kirche
Die Kosten betragen 35,00 €.

Sommerfest
lJnser Sommerfest am Sonntag, 12. Juli
beginnen wir  unr 1 1.00 Uhr mit  einem Famil ien-
gottesdier-rst, in derl dic Kindergärten, und
Kindergruppen mitwirkcn. Anschl ießend gibt  es
Spiel und Spass auf dem Rasen und das
traclit ionelle Salat- und Kuchenbufl-ett wird
wiedcr für Ihr le ibl iches Wohl sorgen. l )er
Oe l irdorl 'er Mr-rsikzug umrahntt unser
Progratnm.

tr in Sommernachtstraum
Arn Donnerstag,  30.  Ju l i  u tn 19.30 L lhr  l lndc ' t  in
dcr  St .  Mart in-Ki rchc c in Konzer t  mi t  Wal ter
Wieberi anr Klavier r-rnd Elf l  Horn-Floatey anl
Saxophon statt.  Es crl< l ingen rottratrt iscltc-
Mclodien genr ix t  nr i t  . .Oldt ime"-Str - ickcn sowic
Klass ik  a l ls  verschiedenen f : .pochen.  Wir
wünschen uns sanz r , ' ic lc  Bcsucher !

[ : : l1 l  lJ r i rn- i ]oa lcy

Kinderki rchentag
In dicscnr Jahr l lnr lct dcr Kinclcrkircherttag arn
19 .  Sep tenrbc r  \ /on  10 .00  14 .00  L ih r  i n
L-ägerckrr l '  statt .  Ni iherc, '  Inlbrnrationen giht es
be i  l l c l l a  Pu l r t re r  ( ' t c l .  L )1472 \

Konzert-Gottesdien st
Am 20.Scptcnr i rer  f  inc lc t  Lu l  10.0()  tJhr  c in
konzer tantcr  ( io t tcsc l ienst  nr i t  E l l l  [Jonr-Boatey
an Saxophott r-rncl KlarinctLe rrnc' l  Sigricl  Rudl-
Kuj r . rs  an i lc r  Orgcl  s tat t .  F.s  rv i rd  c in  lc ier l ichcr
( io t tcsdicnst  nr i l  k lass isc l tcn tutc l  tnodcl ' r - lc l t
Ko t lnos i t i o t i c t t .

Erntedank in St. Martin
Am 4. Oktober f-ciern wir un-r I I.00 Uhr das
E,rntedankibst in der St. Martin-Kirche.
Anschl ießcnd steht wic inrnrcr ein Suppenbüffet
für Sre berci t .

Erntedank auf dem Bauernhof
Ar-rf der moll ig-warrn geheizten Bauerndiele des
Sommer'schen Hofes in der Dorf  str .  27 in
Schlot feld wol lcn wir  anr I  l .  Oktober urn I  1.00
Uhr gemeinsant Gottesdienst f-eiern. Für
Fußgänger haben wir  e inen Fahrdienst ab 10.30
Uhr an der St. Martin - Kirche einserichtel.

Zahren 2008 (2007)
1957 Gemeindegl ieder

l6  Aust r i t te  (11)
2 Gerneindeglieder sind eingetreten ( I )

24 Täuf l inge ( lB)
27 Konfirmanden (27)

I Paar wurde getraut (3)
22 christl iche Trauerfeiern (27)

4932 Menschen besr-rchten unsere Sonn- und
Festtagsgotte sd i e nsle (49 42)

842 davon kamen zu den Gottesdiensten an"t
Hei l igen Abcnd und Weihnachtcn (889)

588 Besucher kamen zum Abendmahl (645)
Weihnachten erbrachte die Kollekte ,,Rrot 1ür die
Wcl t "  1 .603,34 €  (  1 .523,89 €)
Dafür hcrzl ichen Dank!

Freud und Leid
-f 

rauerf'eiern
FIans Hubich, Agethorst, 70 Jahrc
N4argareta Mcincke, C)el ixdorf,  7 6 Jahrc
Kar l -Hcinz von Aspern,  I tzehoc,  ( r8 Jahre
Anrri  l3aunrgartncr. I tzehoc. 9rl  . lahre
Kar l -H e inr .  St rüvcn,  l tzchoe.  80 Jahre
C)tto Krietcr. l tzehoc. J7 Jahre
Margitta Vogt. I tzc-hoe, 62 Jahre
'Anne'  Anncgret  Schnr idt ,  Ocl ixdor f ,  57 Jahrc

Taul'cn
Kat lccn Hi lmer.  I tzehoe
Mats von Soostcn,  Oel ixdor l -
I r rnma Boslcr . I tzehoe
Nico Struve,  I tzehoc
B.jörn Flockor. Oelixdorl '
K im Ral f  .s .  I tzchoe
Kjc l l  T jaden Chr is t ianscrr ,  Oel ixc lor f -



Gottesdienste unserer Kirchengemeinde

So. 3 l  .  M a i 10.00 I .Jhr Pfi n gstgottesdicnst rn i t  Abenclnrahl

Mo. l .  J u n i 10.30 Lrhr Zenlralgottescl ienst int SchlosshoI Breitctt tr t trg -a __-

So. 7 .  Jun i 10 .00  Uhr ( lottesdienst

So. 1 4 .  J u n i 10 .00  Uhr Gottesclienst

So. 2 1 .  J u n i I I .00 IJhr Open-Air-Gottesdicnst im Trotzcnburger \yq]!

So. 28 .  Jun i 10 .00  Uh r Gottesclienst

So. 5 .  Ju l i 10.00  uhr Abendmah I gottesdi enst

S o , 1 2 .  J u l i I  1.00 I .Jhr Famil iensottesdicnst mit anschl. Sonlrr ler l-est

So. 1 9 .  J u l i 10 .00  Uhr Gottesdienst in Lägerdorl '

So. 2 6 . I u l i 10.00  Uhr Gottesdienst

So. 2. August 10.00  Uhr Gottesclenst in Läserdorf

So. 9. August 10 .00  Uhr Gottesdiensl

So. 16.  August 10.00 LJhr Gottesdienst in Läecrdorf

So. 23. August 10 .00  Uhr Gottesdienst

So. 30. Ausust 10.00 LJhr Gottesdienst in Lägerdorl'

Fr. 4. September 9.00 Uhr Ei nschulungsgottesdi enst

So. 6. September 10.00  Uhr Gottesdicnst

So. I 3. Scptember 10.00 I .Jhr Vorstel lung der neuen Konfirmanden

So. 20. September 10.00 Uhr Konzertanter Gottesdi enst

So. 27. September 10.00 Uhr Gottesdienst
So. 4. Oktober I  1 .00  uhr E,rntedank-Gottcsdien st m it Suppenbüf fet

So. I I .Oktober I I .00 LJhr Erntedank-Gottesdenst in Schlotf-eld

Regelmäßige Veranstaltungen

Kindergruppen (Hel la Pulmer):
Flötenkreise : Mini f löten montags ,  lJ .45

Fortgeschrittene. motttags, 18.45 Lihr

, .K i rche Kunterbunt "  c lonners tags,  15.30 Uhrb is  17.00 LJhr  für  K indervon 5  -  l2

Jugendgruppe: donnerstags, I  7 .30 uhr bis 19.00 Uhr

Kirchenchor (Doris Abraharn): montags, 20.00 Uhr

Gitarrengruppen (Helmut Wil lkomm)
Sc6r_r lk inder:  donnerstags. 14.15 Uhr im Gemeindehatrs

Jngendl iche: mit twochs. I  7 .30 Uhr i rn ( iemeindehalts

Seniorenkreis:
(E.Wiens, E. f ) iestel ,  H.Wil lkomm): 14-tägig t- t t i t twochs, 15.00 Lrhr

Kirchenvorstand: 2.  Mit twoch im l \4onat.  1 9.45 uhr Die Si tzt tngel l  s ind

öfl 'entl ich
Hauskreise: arrf Anfi 'agc rlr{-cn Sic r"ttts atr!


